
 

 

Haus International Kempten e. V. 
Konzept für 2025 und Folgejahre 

Vielfalt – eine unschätzbare Ressource für die Zukunft 

 

 

        

              

 



Der Wunsch nach Zugehörigkeit und Gemeinschaft ist ein zentrales menschliches Bedürfnis. 

Wir alle wollen uns beteiligen, mitmachen und vor allem mitentscheiden, nur dann können 

wir von gesellschaftlicher Teilhabe und von Selbstbestimmung sprechen. Das Haus Interna-

tional ist ein Ort, an dem interkulturelle Begegnung in vielfältiger Weise stattfindet. Hier 

werden Vorurteile abgebaut, Gemeinsamkeiten entdeckt und Unterschiede respektiert. So 

entsteht Zusammengehörigkeit in Vielfalt, ein Fundament für friedliches Zusammenleben. 

Ausgangslage 
In Kempten leben über 40 % Menschen mit Migrationsgeschichte. Diese Vielfalt bietet eine 

enorme Bereicherung und Ressource für die Stadt. Um sie erfahrbar zu machen und die 

Menschen aus unterschiedlichen Kulturen auf dem Weg zu Integration und Beteiligung zu 

begleiten, bedarf es vielfältiger Angebote. Das Haus International hat in den letzten 40 

Jahren dabei eine entscheidende Rolle gespielt, diese Vielfalt sichtbar und erfahrbar zu 

machen und geeignete Angebote zu entwickeln, um einen chancengerechten Zugang Bildung 

und Teilhabe zu schaffen. Besonders wichtig ist es auch, die nach wie vor vielfältigen 

Erfahrungen von Rassismus und Diskriminierung zu thematisieren.  

 

Alleinstellungsmerkmale 
• An keinem anderen Ort in Kempten wird interkulturelle Begegnung in so vielfältiger 

Weise erfahrbar wie hier 
Niederschwellige und anspruchsvolle interkulturelle Veranstaltungen, Konzerte, Lesungen, 

Vorträge zu relevanten Themen, Menschen aus den unterschiedlichen Communities feiern 

ihre Feste und Traditionen, vielfältige Angebote der Begegnung mit Essen, Musik, etc. 

 

• Aufbau eines weitverzweigten Netzwerks mit vielen migrantischen Communities, 

den Vereinen, Städtepartnerschaften, anderen Akteuren, Einzelpersonen  
(mehrere türkische Vereine, albanischer Verein, ukrainischer Verein, 2 Latino Vereine, 

thailändischer Verein, Verein der Städtepartnerschaft, Diakonie, Caritas, Weltladen, Frauen-

zentrum, u. a.) In diesem Netzwerk werden die Bedarfe der jeweiligen Beteiligten gemeinsam 

eruiert und besprochen. Daraus entstehen viele Kooperationen, die im HI umgesetzt werden. 

 

• ein offenes Ohr für Menschen mit Migrationsgeschichte  
über die Jahre hat sich das HI als „offenes Ohr“ für Menschen mit Migrationsgeschichte 

etabliert, egal, was ansteht, hier findet sich immer jemand, der zuhört und die Probleme 

ernst nimmt und bei der Lösung hilft. Diese niederschwellige Anlaufstelle ist von hoher 

Bedeutung, weil sehr viele (Neu-) Zugewanderte Vorbehalte gegenüber den Behörden 

haben. 

 

• Hausaufgabenbetreuung  
Seit vielen Jahren werden hier Kinder mit Migrationsgeschichte unterstützt, um eine 

gerechte Chance im Bildungssystem zu haben.  

Wie können wir eine stabile Grundlage für ein friedliches 

Zusammenleben in Kempten für Menschen mit und ohne 

Migrationsgeschichte schaffen? 



 

• MiMi Gesundheitsprojekt- „Mit Migranten für Migranten“  
Das Projekt unterstützt Menschen mit Migrationsgeschichte beim Zugang zum 

Gesundheitssystem. Es wird von der bayerischen Staatsregierung für Gesundheit, Pflege und 

Prävention gefördert und in Kooperation mit dem Ethno-Medizinischen Zentrum 

durchgeführt. 

 

• Räume für interkulturelle Projektvorhaben, die unkompliziert realisiert werden  
Aufgrund der flexiblen Struktur des HI und der vielfältigen Vernetzung sowohl im ideellen, als 

auch im reellen Raum, um interkulturelle Projektvorhaben unkompliziert zu realisieren. Dies 

können Spendenaktionen für Katastrophenfälle ebenso sein, wie kreative Projekte von 

unterschiedlichen Gruppen. 

Ziele 

Übergeordnete Ziele 

• Durch die Angebote im HI soll der Zusammenhalt in der Gesellschaft gestärkt und 

damit ein friedliches Zusammenleben ermöglicht werden. 

• Schaffung von Grundlagen, die notwendig sind, um aktive Partizipation aller 

Menschen zu fördern, damit sie ihr Potential in die Gesellschaft einbringen können.  

• Förderung von Bildungsgerechtigkeit, um Menschen mit Migrationsgeschichte einen 

gerechten Zugang zu Bildung, Ausbildung und Arbeit zu ermöglichen. 

Für Zielgruppen 

• Entwicklung und Durchführen geeigneter Angebote, die interkulturelle Begegnung 

auf Augenhöhe ermöglichen und somit die interkulturelle Öffnung der Gesellschaft 

fördern. 

• Gezielte Angebote zur Förderung von Menschen mit Migrationsgeschichte, um 

migrationsbedingte Nachteile in Bezug auf Bildung und Arbeit auszugleichen. 

• Vermittlung von Toleranz und demokratischen Werten. 

• Unterstützung bei Erfahrungen von Diskriminierung und Rassismus. 



Vielfalt erfahren und Partizipation ermöglichen 

 
Neuausrichtung des Haus International für die Zukunft 

Organisationsentwicklung-Entwicklung einer stabilen Struktur für die Zukunft 

Der Verein „Haus International“ hat einen Prozess der Erneuerung gestartet, dieser konnte 

aber aufgrund der personellen Veränderungen noch nicht abgeschlossen werden. 

Der Prozess der Organisationsentwicklung soll mit professioneller Begleitung fortgesetzt 

werden, um langfristig eine stabile Struktur zu schaffen. 

Erreichung aktueller und neuer Zielgruppen   

Die Kontakte mit den aktuellen Zielgruppen sollen vertieft werden und mehr Möglichkeiten 

der aktiven Teilhabe, vor allem auch in der Angebotsplanung, geschaffen werden. 

Neue Zielgruppen sollen angesprochen werden, vor allem Communities, zu denen es bisher 

keine oder wenig Kontakte gibt (z. B. rumänische Community). Weitere neue Zielgruppen 

sind Frauen mit Migrationsgeschichte sowie Kinder und Jugendliche und junge Erwachsene. 

Strategien zur Erreichung der Zielgruppen 

• Erste Schritte über persönliche Kontakte, im informellen Bereich ist dies meist der 

erfolgreichste Weg, um neue Kontakte zu knüpfen, da es viele Vorbehalte gegenüber 

offiziellen Stellen gibt. 

• Neue Webseite und social Media Auftritte zur Verbreitung der Angebote. 

• Einbeziehung der Teilnehmenden beim Verbreiten der Angebote. 

• Flyer in mehreren Sprachen, die an die Communities weitergeben werden, ebenso an 

Integrationskursteilnehmende über Bildungsträger, Schulen, Kindergärten, Familien- 

und Stadteilzentren. 

• Veranstaltungen zu relevanten Themen, z.B. Arbeitsrecht und Zugang zu 

Unterstützung, wie Bildung und Teilhabe, etc. 

Öffentlichkeitsarbeit und neue Formen der Beteiligung, social Media 

Um die Angebote in der Öffentlichkeit sichtbarer zu machen und neue Zielgruppen zu 

gewinnen, soll die Öffentlichkeitsarbeit grundlegend überarbeitet und erweitert werden. 

Dazu muss vor allem eine neue Web-Seite erstellt werden. Gleichzeitig sollen neue social 

Media Auftritte im Austausch mit allen Beteiligten in Projektarbeit entwickelt werden (vgl. 

neue Formen der Beteiligung). Besonders über die social Media Kanäle sollen neue 

Zielgruppen erreicht werden. 

 



 

 

Neustrukturierung und Bündelung der Angebote 

Zu den laufenden Angeboten, die im Folgenden dargestellt werden, sollen neue Projekte 

geplant werden, für die weitere Fördergelder beantragt werden, so dass zusätzliche 

Personalstellen geschaffen werden können. Die Übersicht der laufenden Angebote ist im 

Raumplan dargestellt. 

Der offene Betrieb soll in einer Café Struktur gebündelt werden, die mit von Projektpersonal 

und Ehrenamtlichen betreut werden soll. 

Laufende Angebote 

Begegnung  

Interkultureller Herbst (Mitte September-Mitte Dezember) 

Im interkulturellen Herbst finden wöchentlich 4 Veranstaltungen (Konzerte, Lesungen, 

Ausstellungen, etc.) im Saal statt, die in Kooperation mit dem Integrationsbeirat und 

anderen Akteuren geplant werden. 

Begegnungstage 

2x monatlich am Sonntag Tage der Begegnung mit Gesprächen, Essen, Tanz und Musik im 

Saal  

Vielfältige Veranstaltungen, Konzerte, Lesungen, Ausstellungen, Vorträge, Projekte  

in Kooperation mit migrantischen Vereinen, Integrationsbeirat und anderen Akteuren 

2-3mal wöchentlich (siehe Raumplan) finden die Veranstaltungen statt, in den Wochen 

davor jeweils 2-3 Treffen der Kooperationspartner mit HI zur Vorbereitung. 

Freizeitangebote:  

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag/Samstag/Sonntag 

 Tango Qi Gong Tanzkreis  Jedes Wochenende 

 Yoga Sprachkurse 
Partnerstädte 
Französisch 
14 tägig 

Sprachkurse 
Partnerstädte 
Ungarisch 
14 tägig 

Sprachkurse 
Partnerstädte 
Italienisch 
14 tägig 

Vielfältige 
Veranstaltungen  
Begegnung  
siehe Raumplan 

 

Bildung 

Hausaufgabenbetreuung, Montag bis Donnerstag 10-17:30 Uhr, Freitag 10 – 15.00 Uhr. 

(siehe Bericht) 

MIMI Gesundheitsprojekt, siehe Bericht 



Schülerführungen, 4 x mal pro Jahr 

Mieterqualifizierung, nach Bedarf 

Vorträge zu verschiedenen Themen, siehe Raumplan, im Jahr 2023 und als Anlage 2024. 

 

Offener Betrieb, niederschwellige Anlaufstelle 

Während der Öffnungszeiten ist immer jemand da, der ein „offenes Ohr“ hat für alle 

anfallenden Probleme. Dies wird im Moment von Manager/in in Kooperation mit Vorstand 

und Ehrenamtlichen geleistet. 

bürgerschaftliches Engagement 

eine Gruppe von Ehrenamtlichen beteiligt sich in verschiedenen Bereichen, vor allem in der 

individuellen Begleitung. Dies soll ausgebaut werden, wobei ein Schwerpunkt sein soll, 

Menschen mit Migrationshintergrund für das Ehrenamt zu gewinnen. 

Neue Projekte 

Sprachkurse 

• Es werden Sprachkurse für Menschen, die bisher keinen Sprachkurs gemacht haben, 

durchgeführt. Vorerst ist ein Kurs für Frauen geplant. 

• Es wird geprüft, ob es sinnvoll ist, weitere Integrationskurse anzubieten. 

Ferienbetreuung 

• In Kooperation mit dem Stadtjugendring wird ein Ferienbetreuungsprogramm 

erstellt, Personal und Kosten werden mit Stadtjugendring geklärt. 

Anlaufstelle für Antidiskriminierung 

• Im Austausch mit dem Integrationsbeirat soll die Einrichtung einer Stelle für 

Antidiskriminierung vorbereitet werden. 

Regelmäßige offene Café Treffen zu verschiedenen Themen 

• Info-Café, einmal wöchentlich Café Treffen zu Themen, Arbeitsrecht, Bildung und 

Teilhabe, Kinderbetreuung, Beratungsstellen, alle anfallenden Fragen. 

• Sprach Café zu verschiedenen Themen mit Patenvermittlung (Finanzierung DPL, 

oder Demokratie leben, Ehrenamtsprojekt-Sprachpaten) 

Sprache üben im Alltag, Besprechung aktueller Themen, z.B. Europa Wahl, EM, 

Stadtentwicklung, TN lernen Recherchieren, Präsentieren, Anwenden partizipativer 

Methoden 

• Job Café, (Förderung Arbeitsmarktzugang) 2-3 Vormittage wöchentlich, 

Finanzierung muss geklärt werden Bewerbungstraining, Kompetenzermittlung, 

Internet- Druckerzugang, Stellensuche, Infos zu Arbeitsrecht, Versicherungen, 

berufliche Entwicklungschancen 

 



• Globe Kitchen – Demokratie leben oder DPL 

Offenes gemeinsames Kochen einmal monatlich, Gerichte verschiedener Kulturen 

kennenlernen. Beim gemeinsamen Essen entsteht Zusammenhalt und wenn dann 

kontrovers über relevante Themen diskutiert wird, können notwendige Kompetenzen 

für Demokratie geübt werden. Es müssen Entscheidungen getroffen werden, was 

wird als nächstes gekocht, welches Thema, wer macht was, etc. Eventuell könnte ein 

Koch- Geschichtenbuch erstellt werden.  

Projekte für Frauen mit Migrationsgeschichte 

• Ein Projekt für Frauen mit Computerkurs, Sprachförderung und beruflicher 

Entwicklung (Förderung DPL bis zu 30.000 €, wird im Juli 2024 beantragt) 

 

• Frauenfrühstück mit Kinderbetreuung, Kooperation mit Familienzentren, 

Besprechung relevanter Themen in gemütlicher Atmosphäre, Erziehung, Ernährung, 

Freizeitgestaltung, mental load, Ideen zu beruflicher Entwicklung, etc. 

Medien - Kulturwerkstatt mit Projekten (KUMASTA, Aktion Mensch Projekte für Ki-/ Ju.) 

Erstellung einer social Media Plattform mit mehreren Gruppen 

• Schreib- und Lesewerkstatt, Peotry Slam, Kooperation mit 

Bücherei und Schulen, Schriftstellern, Ausbildung von Lesepaten 

• Impro Theater zu relevanten Themen mit verschiedenen 

Zielgruppen. Workshops und niederschwellige Veranstaltungen, 

die von jungen Menschen selbst organisiert werden. 

(Wendejacken) 

• Offene interkulturelle Medienwerkstatt für Kinder- und Jugendliche, junge 

Erwachsene, Förderung Aktion Mensch „digitale Teilhabe für alle“ bis zu 20.000 € 

• Erstellen von social Media Post, Youtube Videos zu relevanten Themen, 

Bewusstseinsbildung, Nutzung Internet, Fakenews, Hatenews, etc.  

• Offene interkulturelle Kunstwerkstatt, Kooperation mit Schule und Kunstzentrum, 

Kunstschule, Förderung Kumasta 

Fördermittelakquise (Themenschwerpunkte, Projektvorhaben) 

• Hausaufgabenprojekt, gefördert von der bayerischen Staatsregierung mit 70.000 € 

jährlich und Stadt KE, der Antrag muss jedes Jahr erneuert werden 

• MIMI, Gesundheitsprojekt, gefördert von Staatsministerium für Gesundheit, Pflege 

und Prävention, ethno-medizinisches Zentrum, jährlich 15.000 €, bewilligt zunächst 

bis Ende 2025, danach Verlängerung 

• Neue Projekte, Themenschwerpunkte,  

Erreichung neuer Zielgruppen (Kontakt zu neuen Communities, Förderung von 

Frauen, Kindern und Jugendlichen)  

Förderung Arbeitsmarktzugang durch Sprach- und Computerkompetenzen sowie 

beruflicher Entwicklung 

 

Förderungen über Projektanträge bei Stiftungen,  

 

 



Job Café, DPL (Deutsche Postcodelotterie) 

Frauenprojekt – DPL, 30.000 €, wird im Juli 2024 beantragt 

Interkulturelle Medienwerkstatt für KI-Jugendliche, Aktion Mensch, Lions, Rotarier 

Interkulturelle Kunstwerkstatt, Aktion Mensch oder KUMASTA 

 

 

 

Übersicht grundsätzliche Organisation des Betriebes des Haus International 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag jeweils 09:30-17:30, an einem Tag bis 20:00 Uhr 

Wochenende und Projekte: zu den Projekt- oder Veranstaltungszeiten 

 

Personalstruktur 

                                                                

 

Aufgaben Personal 

Manager/in 
40 Std. / Woche 

Projektleitungen 
Projektbezogen 

Honorarkräfte 
 

Verwaltung 
25 Std/ Woche 

Inhaltliche und 
finanzielle Planung, 
Koordination und 
Durchführung des 
gesamten Programmes 

Leitung des jeweiligen 
Projektes, im Moment 
HA Betreuung 35 Std. 
und MiMi,  
 

Mitarbeit in Projekten,  
inhaltliche Ausgestaltung 
der Angebote 

 

Administrative 
Abwicklung der Projekte 
in Absprache mit 
Manager/in und 
Vorstand 

Entwicklung neuer 
Projektideen im 
Austausch mit allen 
Beteiligten 

Durchführung der 
Projekte 

Ansprechpartner für 
Teilnehmende 

Erstellen von 
Projektunterlagen, 
Übersicht Teilnehmende, 
Zeitpläne, etc. 

Fundraising,  
Recherchieren von 
Finanzierungs-
möglichkeiten und 
Stellen von 
Projektanträgen 

Akquise von 
Teilnehmenden  

 Koordination der 
Raumnutzung, sowohl 
bei Kooperationen, als 
auch bei Vermietungen. 
Erstellen der 
Übersichtspläne 

Leitung
•Vorstand

•Manager/in

Projekte
•Projektleitung

•Honorarkräfte

Verwaltung
•Verwaltung

•Reinigung

Mitgliederversammlung, Vereine, 

Netzwerkpartner 



Öffentlichkeitsarbeit Berichterstattung 
gegenüber Manager/in 
und Vorstand 

 Updaten der Webseite 
und social Media Kanäle 

Ansprechpartner für 
Teilnehmende 
(niederschwellige 
Anlaustelle) sowie 
andere Akteure, 
Behörden, usw. 

   

Durchführung einzelner 
Projekte, z.B Info-Café, 
eventuell Job-Café 

   

 

Raumnutzung (Klassenräume, Café, Küche, Saal) 

• Wie werden die verschiedenen Räume genutzt? (Verein, mit Kooperationspartnern, externe 

Vermietungen) 

 

Räume im ersten Stock Hausaufgabenbetreuung Andere Nutzung 

Lernraum 
Auslastung 
100 % 

Mo bis Fr 10.00-17.30 Uhr Andere Nutzung ist nicht 
vorgesehen 

Gemeinschaftsraum 
Auslastung 
100 % 

Mo bis Fr 10.00-17.30 Uhr Abends: 
Montag: Yoga 
Dienstag: Qi Gong 
Mittwoch: 14 tägig 
Ungarisch /Städtepartner 
Mack (Manga Anime 
Connection Kempten e.V.) 
 

Küche 
Auslastung 90 % 

Mo bis Fr 10.00-17.30 Uhr Dienstag: 14 tägig  
Französisch, Städtepartner. 
Donnerstag: 14 tägig 
Italienisch, Städtepartner. 

 

 

Räume im 
Erdgeschoss 

HI und Kooperationen  
 

Vermietungen 
 

Saal mit Küche 
Abends: 
Auslastung fast 
100 %, außer Ferien 
 
Tagsüber gibt es 
gelegentlich 
Freiräume 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 
Montagabend immer Tango  
Mittwoch Chor 
Donnerstag Tanzen 
 
Interkultureller Herbst, 
Konzerte, Lesungen, Filme, 
Tanzveranstaltungen, 
Länderabende etc. 
von Mitte September bis Mitte 
Dezember, jeden Abend außer Mo 
und Mittwoch 

Nihankari Mission KE, 2x 
pro Jahr 
 
Lions Club, 3-4 x pro Jahr 
 
Nihankari Mission Kempten 
2x pro Jahr 
 
Russisch-orthodoxe Kirche 
Kempten, 2x pro Jahr 
 
Impro Jugendgruppe Szene 
Leben, 3x pro Jahr 



 
Begegnungstage (Andreas Klausen, 
14 tägig, den ganzen Sonntag 
 
Café der Kulturen, Juni 2023-
Dezember 2023, 3x wöchentlich 
 
Länderabende mit Diakonie 
1x monatlich 
 
Punktuelle Veranstaltungen 
Latino Gruppe Allgäu,  
4 Konzerte pro Jahr 
 
 
Veranstaltungen mit KEB Kempten,  
Vorträge zu aktuellen Themen mit 
Ingmar Niemann, 4 x pro Jahr 
 
Freundschaftskreis Partnerstädte 
Begrüßungsfeste, Discoabende, 
Mitgliederversammlungen 
10 x pro Jahr 
 
Latino Länderabende Se Habla  
Espagnol Allgäu 2x pro Jahr 
 
Weltladen Kempten 
5x pro Jahr 
 
SES, Vorträge, alle 6 Wochen 
 
Rotary Club, Vorträge zu aktuellen 
Themen, 2x pro Jahr 
 
Fastenbrechen türkischer Verein 
1x jährlich 
 
Deutsch-israelische Gesellschaft 
Memmingen-Kempten-Allgäu 
2x jährlich 
 
ostliturgischer Lehrerchor und 
ukrainischer Chor 
Jubiläumsfeier, 1x pro Jahr und bei 
Bedarf 
 
Jazzfrühling, Konzert 
1x pro Jahr 
 
Milonga und Tango Workshops 
3 x pro Jahr 
 

 
 
Thailändischer Verein, 
3x pro Jahr, Feier, Tanzen 
Beten 
 
MACK, 1x monatlich 
 
Taufen 
Trauerfeiern 
Hennafeiern 
Beschneidungsfeste 
Tanzfeste 
Geburtstage 
Insgesamt 16x in 2023 
 
 
 



Neujahrsempfänge aller Parteien 
Jeweils 1x pro Jahr 
 
Ausstellungen 
Ukrainischer Verein 
2x Länderabende 
2 Ausstellungen mit Vernissagen 
 
Kaleidoskop Künstlerkreis 
1x pro Jahr 
 

2 Klassenräume 
vormittags 

Geplant entweder Vermietung 
Integrationskurse 
Und weitere eigene Kurse 

Mack (Manga Anime 
Connection Kempten e.V.) 
1x monatlich 
 

Nachmittags, abends 
 

Ahmadiyya, 14 tägig, beide 
Klassenräume und Couchzimmer 
 
Weltladen, Ladentreffen, 14 tägig 
Schachgruppe, 1x monatlich 
 
MiMi Vorträge, 1x wöchentlich 
Und Schulungen 2-4 x jährlich 
 
 

Philosophiegruppen der 
VHS, 4x pro Jahr 
 
Mack (Manga Anime 
Connection Kempten e.V.) 
1x monatlich 
 

Couchzimmer 
 
Auslastung  
Vormittags, 
Nachmittags, Abends 
70 – 80 %, je nach 
Bedarf 
 

Ahmadiyya, 14 tägig 
Wird 2-3 x wöchentlich für 
Vorbereitung der Veranstaltungen 
der Kooperationen genutzt 
 
Freundschaftskreis Städtepartner 
1x monatlich, Vorstand 
 
Rotarier, Jugendgruppe, 1x 
monatlich 
Vorstandssitzungen HI 
 

Mack (Manga Anime 
Connection Kempten e.V.) 
1x monatlich 
 

 

Zusammenarbeit mit Netzwerkpartnern 

• An welchen Netzwerken planen Sie teilzunehmen? 

Vernetzung mit Vereinen verschiedener Communities, mehrere türkische Vereine, 

albanischer Verein, ukrainischer Verein, 2 Latino Vereine, thailändischer Verein, Ahmadiyya, 

deutsch-israelische Gesellschaft,  

Integrationsbeirat 

Freundschaftskreis Partnerstädte 

Weltladen 

Vernetzung mit anderen Akteuren, Diakonie, SMF, KEB, Caritas, etc. 

Runder Tisch BAMF, Integrationskurse, Perspektivberatung 

 



Welche Maßnahmen aus dem KIK werden im HI umgesetzt? 

Das Haus International setzt zahlreiche Punkte, die im KIK erarbeitet wurden bereits um, 

weitere sind in Planung. (Schwarz: Wird bereits umgesetzt, Rot: geplant) 

Bildung: 

Hausaufgabenbetreuung mit Sprachförderung und Freizeitangeboten 

Sprachkurse, Integrationskurse geplant 

Deutschkurse für Menschen, die noch keinen Zugang zu Integrationskursen haben 

Mutter-Kind-Sprachförderung, Unterstützung von Müttern zum Lernen mit Kindern 

Sprach Café für (Neu-) Zugewanderte zu verschiedenen Themen, Sprachpaten, Info-

Café 

 

Gesundheit 

MiMi Gesundheitsprojekt 

Tanzkurse, Yoga, Tischtennis, weitere Sportangebote 

Vernetzung mit anderen Akteuren, Vermittlung der Angebote an (Neu-) 

Zugewanderte, 

Abfragen der Bedarfe (Neu-) Zugewanderter 

 

Bürgerschaftliches Engagement 

Bestehendes Engagement im HI 

Förderung des ehrenamtlichen Engagements von Menschen mit 

Migrationsgeschichte 

Kooperation mit Koordination, z.B. Veranstaltungen und Vorträge zu ausgewählten 

Themen 

Vernetzung und Austauschrunden für Ehrenamtliche 

 

Gesellschaftliche Teilhabe 

Förderung interkultureller Begegnung: 

Feste, Veranstaltungen, Vorträge, offener Projektraum 

Themenübergreifende Projekte in Kooperation mit verschiedenen Einrichtungen 

Förderung der Partizipation von Menschen mit Migrationsgeschichte 

Netzwerk mit verschiedenen Communities, Räume,  

Neue Formen und Lernfelder zur Beteiligung 

Unterstützung von Menschen mit Migrationsgeschichte, mit dem Ziel Beteiligung 

auch in Fachverbänden zu ermöglichen 

 

Interkulturelle Öffnung 

Haus International: Ort interkultureller Begegnung mit Veranstaltungen, Festen, 

Bildung, Information 

Kulturelle Vielfalt Kemptens wird sichtbar und erfahrbar gemacht 

Dialog und Austausch in der Stadtgesellschaft wird gefördert 

Öffentlichkeitsarbeit und Kampagnen zur kulturellen Vielfalt 

Unterschiedliche Formate zur Sensibilisierung u. Prävention von Diskriminierung u. 

Rassismus 



Strategien und Handlungsansätze zur Bekämpfung von Diskriminierung und 

Rassismus 

Religiöse Vielfalt Kemptens wird sichtbar gemacht 

Religionsübergreifender Austausch und Begegnungen werden gefördert 

 


